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Ausgangslage:
Arbeiten in der 
VUCA-Welt

● Volatility
● Uncertainty
● Complexity
● Ambiguity

(vgl. Snowden & 
Boone, 2007)
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● die Kapazität für Informationsaufnahme ist begrenzt; 
Komplexität erhöht die Menge der Informationen, die 
berücksichtigt werden müssen (vgl. bspw. Hacker et al., 1998)

● Mentale Modelle simplifizieren häufig und 
notwendigerweise die Realität (vgl. bspw. Dörner & Schaub, 1994)

● Kognitive Aktivitäten sind auch kontextabhängig
(vgl. Müller et al., 2021)

● So kann bspw. die Kontextualisierung von Informationen 
schwerfallen (vgl. Müller et al., 2021)

● Es kommt zu Fehlern, Irrtümern, Katastrophen
(vgl. bspw. Schaub, 2001)

Kognitive Herausforderungen von Operators in CPPS

Human Operator in Cyber-physical 
Production System (CPPS)
*https://blog.engineering.vanderbilt.edu/
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Wie kann der Operator also unterstützt werden?
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Systems Thinking = Betrachten von 
Zusammenhängen, vernetztes Denken

● Operator: Hat die Wechselwirkungen des 
Prozesses/ der Maschine/ des Bauteil und dem 
CPPS insgesamt im Blick; ihr Kontext wird nicht 
ausgespart

● Anwenden von Systemtheorie auf den Operator: 
die Rolle des Operators wird durch seine 
Umgebung beeinflusst; sein Kontext beeinflusst die 
Kognitionen und das Handeln in der Rolle

Reductionist Thinking = Herunterbrechen 
eines Systems auf seine Bestandteile

● Operator: Hat die Bestandteile und 
Funktionsweisen des Prozesses/ der Maschine/ 
des Bauteils im Blick, Input–Output-Modelle

● Anwenden von Psychologie auf den Operator: 
Betrachten von neuronalen/ kognitiven Prozessen, 
Stimulus-Response-Modelle

Reductionist Thinking & Systems Thinking
(vgl. Chater & Loewenstein, 2022; Simon, 2007)

Interventionen auf individueller/ lokaler 
Ebene
→ Veränderung des Umgangs mit der Case-Datenbank, Veränderung des 
Interfaces, lokale Symptombehandlung, …

Interventionen auf Systemebene
→ Vernetzung von Operators mit anderen Rollen, regelmäßige 
Austauschformate, organisationsweite Trainings, Heranziehen vielfältiger 
Daten- bzw. Signalquellen, …
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1) Welche Rolle spielt Systems Thinking bei der Entscheidungsfindung 
von Operators in CPPS?

- Systems Thinking sorgt für mehr Kontextbewusstsein und für passendere 
mentale Modelle in CPPS.

- Systems Thinking sorgt für weniger regelbasierte Entscheidungsfehler und 
fördert Outcome-Orientierung bei Entscheidungsprozessen in CPPS.

2) Wie können Operators in CPPS beim Systems Thinking unterstützt 
werden?

- Die Kognitionen von Operators werden nicht nur durch ihre physikalische 
Umgebung (CPPS), sondern auch durch ihre soziale Umgebung beeinflusst.

- Systems Thinking in CPPS kann system-emergent (durch organisationelle 
Strukturen und Prozesse) gefördert werden.

- Eine bessere Vernetzung von Operators untereinander und mit anderen 
Rollen in CPPS wirkt sich positiv auf zweckdienliche Entscheidungsprozesse 
aus.

Forschungsfragen und Hypothesen
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"Culture eats strategies for 
breakfast." 
- Peter Drucker, 
Management-Vordenker

"First-order cybernetics is the science of 
observed systems; Second-order 
cybernetics is the science of observing 
systems." 
- Heinz von Foerster, Professer für 
Biophysik
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Mein Vorgehen - konzeptuelle Literaturarbeit
Theoretische 

Grundlagen zu 
Systems Thinking, 

Reductionist 
Thinking und 

Decision Making

Literatur-
recherche Literaturbasierte 

Domänenanalyse
Literaturbasierte 
Rollenanalyse

Einordnung in 
Framework

Organisation 
(soziales System)

Team-Level/ 
Abteilung 

(interindividuell)

Individuum
(intraindividuell)

Ableitung einer 
systemweiten Strategie/ 

Intervention

Konzept zur 
Implemen-

tierung Evaluation?

Systematische Recherche 
anhand einschlägiger 
Stichworte und sinnvolle 
Begrenzung der Papers

als Beispiel;
Alternativ auch denkbar:
Darstellung von Wirkungsketten 
in einem Flussdiagramm o.ä. 
(vgl. bspw. Schaub, 2003)
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10/2022
zeitlicher Puffer

09/2022
Beendigung des 

Schreibprozesses & 
Abgabe

07/2022
2 Wochen Urlaub; 
Finalisierung der 

Einordnung in Framework

Mein Zeitplan

05/2022
Ansatzpräsentation,

Finalisierung vom Exposé,
Beginn der systematischen 

Literaturrecherche

06/2022
Beenden der 

Literaturrecherche und 
Einordnung ins Framework

08/2022
Ableitung einer 

systemweiten Strategie; 
Beginn des 

Schreibprozesses
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Fragen & Diskussion

"You don't rise to the level of 
your goals, you fall to the 

level of your systems."

- James Clear, Atomic Habits
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